
1CS Reflexionsniveau wünscht überragenden kırchlichen Persönlich-
Konnte bei der Planung nıemand in keıt unNnseTES Jahrhunderts ırd die Dar-
dıe weltweiıte Okumene vermitteln, stellung Dıetmar Schmuidts ihren Wert
da der Sprung über dıe Jahrhun- behalten. KEıner späteren Kirchenge-
derte in den eutigen Kontext auch schichtsschreibung eistet sı1e wichtige
Probleme verharmlosen kann; und Vorarbeıt, der Gegenwart hılft sıe beı
daß solches sıch vermeıliden läßt, der uC nach dem immer wleder LCUu
WCIN INanll sich ‚UVO Öökumenisch geforderten Gehorsam gegenüber dem
vergegenwärtigt, Stärke und Evangelıum, den 6S Martin Nıemöl-
Schwäche der Lutherdeutung des ler letztlich und ausschließlich
Kulturprotestantismus und des Neu- 1STt Kg
luthertums lıegen?

Hans Vorster AUSLAN  ERARBEIT
Ausländerarbeit.Christoph SaS,

MARTIN NIEMÖLLER (Praktische 1ssenschaf Kırchen-
gemeıinde.) Verlag Kohlhammer,Dietmar Schmidt, Martın Nıemöller.

ıne Stuttgart 1982 192 Seiten. artBiıographie. Radius-Verlag 34,—Stuttgart 1983 286 Seıten Leinen
28,— Hınter dem einfachen Tıtel „Auslän-

derarbeıit“ verbirgt siıch eine gründlıcheDıe Zzuerst 1959 1mM Rowohlt-Verlag
erschienene Bıographie lıegt hier In el- Studie, die eine reiche Erfahrung 1m
LT unveränderten Neuauflage VOI, CI - mgang mıiıt Ausländern, VOT allem
weıtert durch eın umfangreıiches Ab- Muslımen un konzentriert auf Berlın,
schlußkapıtel „Zwanzıg Jahre danac mıt sozlalwissenschaftlichen Informa-
(254 — 286), In dem der uftiOr sich be- tiıonen und einer dıfferenzierten prak-
hutsam und verständnisvoll, aber tisch-theologischen Analyse verbindet.
durchaus nıcht unkritisch ıne nter- In einem ersten Durchgang berichtet
pretatiıon der Außerungen und des Ver- der utor, evangelischer Theologe und
haltens Martın Nıemöllers Aaus übergreil- Relıgionswissenschaftler In Berlin, über
fenden Zusammenhängen heraus be- nsatz un! ortgang einer christlich-
müht Auch der ökumenische Aspekt islamiıschen Arbeıtsgemeinschaft, die
kommt el eingehend ZUTr Sprache 1m Kırchenkreis Charlottenburg mıt
(266 A wobe!l allerdings dıe Rolle Nıe- Vertretern verschiedener islamiıscher
möllers als Integrationsfigur der inner- Organisationen un! Miıtglıedern der
deutschen Ökumene Wal Mitbe- Kirchengemeinden des Bezırks 1Ns Le-
gründer und dreizehn Jahre hiındurch ben gerufen hat Der Leser erfährt VON
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Fortschritten un! Rückschlägen der Be-
christlicher Kirchen leider unerwähnt SCZNUNG, ırd in die Problemstellungen
bleıbt. Seinem klaren bıblischen Zeug- eingeführt, dıe sıch oft Aaus aktuellen
N1s auch in diesem Kreıs ist mıiıt polıtischen oder kiırchlichen Anlässen
verdanken, dıe Freikirchen ihre entwickeln, rasch iın grundsätzliche
Vorbehalte gegenüber ökumenischen TIThemen münden, wird In vertiefende
Beziıehungen allmählıich überwanden. theologische Überlegungen eingeführt

Als bisher einzige Bıographie dieser und erlebt ın alledem hautnah un:! kon-
umstrittenen, aber auch unbestreitbar kret, nüchtern und doch ermutigend eın
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Modelil christlich verant  teter Aus- Leıider hat der Verlag der mıt praktı-
länderarboeıt. scher Anschauung gefüllten Studie

Im zweıten eıl Jefert die Studıie das durch einen kaum lesbaren Satzspiegel
für ıne fundierte Ausländerarbeit NOTL- viel VON ihrer Lebendigkeit CN.
wendige sozlal- und religionswissen- enDar 1e ihm angesichts der VO
schaftlıche Informationsmaterial. Hıer Autor zusammengetragenen aterı1al-
werden dıe einschlägigen Themen be- fülle nichts anderes übrıg. Vielleicht WA-
handelt: Arbeıts-, Schul- und Freizeılt- auch hıer weniger nde mehr SC-
bereich, rechtliche Fragen, kulturelles iıchael Miıldenberger
und sozlales Selbstverständnis der Aus-
länder, Fremdenfurcht uUuSWw Dabe!ı1 LATEINAMERIKA
kommen dem Autor seine rel1ig10nswIS-
senschaftlichen Fachkenntnisse ebenso Antonio Reiser/Paul Gerhard Schoen-
zugute w1ıe dıe reichlich zıtierten Infor- born (Hrsg.), Basısgemeinden und
matıonen un! Analysen ZU Auslän- Befreiung. Lesebuch ZUT Theologie
derthema, die inzwıischen g1bt Vieles und christlichen Praxıs In Lateıin-

amerıka. Jugenddienst-Verlag, Wup-davon kann auch anderswo nachgelesen
werden, doch sel auf die detaıillıerte pertal 1981 384 Seıiten. art

16,80Darstellung der relıg1ösen Prägungen
der verschiedenen ausländischen Grup- „Stumme beginnen reden. Schwa-
DCI un Nationalıtäten ausdrücklich che werden stark Vereinzelte schlıeßen
hingewilesen. sich solıdarısch Zusammen Rechtlose

Der drıtte eıl wendet sıch „gemeıind- reklamieren ihre Menschenrechte. Per-
lichen Erprobungszusammenhängen“ ONCNH, denen die Menschenwürde VOTI-

un:! stellt Arbeıtsfelder und Projekte enthalten wird, machen sich auf den
VOI, In denen sich Ausländerarbeit in e1l- Weg, den ‚NCUCN Menschen‘, die ‚NCUC
ner Kırchengemeinde, ihren Einrichtun- Gesellschaft‘ realisieren. Ausgebeu-
SCH und Aktivıtäten konkretisieren tefe Menschen begehren auf, organisie-
kann Auch €e1 dominiert die Verbin- Ien sıch, erzielen Erfolge, erleiden Nie-
dung VO  — Erfahrungsbericht und SCHNC- derlagen, erringen Siege. SIie hoffen, s1e
ralısierender Reflexion, die ihrerseıts kämpfen, s1e fallen, s1e sıegen. Von der
immer wıieder auf praktische Impulse Kehrseite der Geschichte her gestalten
zielt und eine Fülle VO Anregungen sle, denen Geschichte vorenthalten WUI-

de, 1n einem verwickelten Prozel} 1U  —biletet. Dieser eıl mMac. die theologı1-
sche Grundhaltung des Autors beson- selbst Geschichte Das es geschieht
ders eutlic Es ist der Versuch, dıe VOT unseren Augen, VOT uns Bürgern der
„Menschenliebe“ ottes, Von der das Ersten Welt in Lateinamerika, be1
Neue Testament spricht, In der Zuwen- den Armen der Welt“ (35)
dung den unter uns lebenden Auslän- Das Lesebuch 111 engaglerte Men-
dern realisieren. Es geht dabe1 nicht schen un! Gemeindegruppen ıIn diesen
1Ur darum, die Ausländer als die spannenden Aufbruch der Kıirche ıIn La-
Schwächeren sehen, Sfür die“ teinamerika mıt hineinnehmen, zeıgen,

werden muß Vielmehr ist eiıne Wäds es passieren kann, „WECNnN ‚das
Haltung intendiert, die die anderen In Wort Basıs‘ wird, Wenn das Evangelıum
ihrer Art achtet, sich ihnen stellt und das Leben, Kampf und Befreiung dıe
darın das bıblısche „CGott mıt uns  . In eın Bıbel erschließen“ 38) Basısgemeinden
„mit iıhnen“ umsetzt sınd nach einer Definıition des Kon-

534


